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Service für die Jugend seit t946

1.Vorsitzender: Simon Kurfeß

Römerstraße 10

97941 Tauberbischofsheim

Antrag an den Jugendhilfeausschuss Main-Tauber-Kreis

auf Erhöhung von Fördermitteln für Jugenderholungsmaßnahmen

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Kreisjugendring Main-Tauber e.V. beantragt hiermit, die Zuschüsse des Main-
Tauber-Kreises für Jugenderholungsmaßnahmen von 3 Euro pro Tag und Teilnehmer
auf 5 Euro pro Tag und Teilnehmer zu erhöhen.

Begründung:

Trotz bereits getätigter Einsparungsmaßnahmen wie Nachtfahrten, um
Übernachtungskosten zu sparen, kürze Freizeiten oder Einsparungen bei der
Programmgestaltung und dem Verpflegungsangebot müssen sich aktuell alle Anbieter
von Freizeitmaßnahmen für Kinder und Jugendliche mit eklatant gestiegenen Kosten
auseinandersetzen.

Beim Vergleich mehrerer Freizeitmaßnahmen verschiedener Jugendverbände im
Main-Tauber-Kreis ergaben sich in den letzten zwei Jahren durchschnittlich folgende
Kostensteigerungen:

Bustransfer 40-50%

Lebensmittel 10-20%

Unterkunft 15-70%
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Somit belaufen sich die insgesamten Kostensteigerungen, trotz getätigter

Einsparungen, auf bis zu 20 Prozent.

Fahrten, welche vor Kurzem noch für eine Teilnahmegebühr in Höhe von 500 Euro
angeboten wurden, kosten somit mittlerweile über 600 Euro für einen Teilnehmer.
Unter Berücksichtigung der prognostizierten Inflationsraten werden weitere

Kostensteigerungen wahrscheinlich nicht zu vermeiden sein.

Eine Erhöhung der Zuschüsse im oben genannten Umfang würde die

Kostensteigerungen abfedern und dazu beitragen, dass für die Jugendlichen wertvolle
Freizeitmaßnahmen für einen möglichst breiten Teilnehmerkreis finanzierbar bleiben.
Außerdem schränken die Kostensteigerungen auch die gesellschaftlichen

Teilhabemöglichkeiten vieler Kinder und Jugendlicher aus finanziell weniger
privilegierten Familien ein.

Ober einen positiven Bescheid würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Simon Kurfeß


